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der Solidaritätsarbeit VON Gruppen und Ge wertvolle en, verste sich VON

meinden In Deutschland und (4) die Aus: se.  SE 1st das Buch doch dus der l  gjährigen Pre
wertung der Peru und Deutschland mıit diesen digererfahrung des Autors entstanden, der über
Partnerschaften gemachten kerfahrungen, die INn 20 farrer INn arl und 1tarbelter der
ontaktnahme mıit den Gruppen und Kirchenvolksbewegung WI1e VON Pax Christi 1St.

[)as Buch ist Nnach den SONN: und Feierta:Pfarreien rhoben worden 1St. Mar Klinger
SCHIIEe e1nNe Reflexion über den ekklesiologi gen des Lesejahres aufgebaut undn JE
schen Stellenwer der Partnergruppen dll, (Iit: dem Jag auf drel bis vlier Seiten exXte und Ge:
INar uC e1N: über weltkirchliche Pastoral Bei: danken ES beginnt eweils mMit einem kurzen
nielhaft wird In diesem Buch die NO  it Jext, der aufhorchen ass 1eSsE exte SiNnd Sahnz
einer globalen Perspektive und Verantwortung verschiedenen (Quellen ESs nden
kirchlich-pastorale: Handelns gerade 1M Kontext sich edichte, Abschnitte dUus theologischen
einer immer ascher und umfassender N- VWerken, (Gebete ESs kann aber auch e1Ne Zei
SChHhreitenden öÖökonomischen Glo.  isierung deut: tungsmeldung se1n, e1nNn Satz aus einer vatikanı
ich gemacht, werden aber auch die sich dabei SChen rklärung Oder der Satzung des Vereins
einstellenden Schwierigkeiten und Hindernisse Frauenwürde |)ie AutorInnen, die hier Wort
NIC verschwiegen VON der IM Kir- kommen, stehen TÜr uallta arıe uUulse
chenvo Dei uUuNns verbreiteten Lethargie Proble: Kaschnitz, Karl Rahner, Helmut ollwitzer, EU:
inen gegenüber, die mMi1t dem eıgenen Seelenheil gen Drewermann, ()scar Romero, Anton KOT-
SCANeINDaT nicC LUn haben, DIS nın geziel- ZeWEN, Jochen Klepper, Charles Peguy und viele
ten kirchenpolitischen Interventionen, die ho[ffT- andere

nungsvolle uIbruche e1ner partizıpativen Diesem »Aufhänger« folgen Angaben
che und e1ner partıziıpativen (Gesellscha rÜCK: den Tageslesungen, WODEeIN jener Jext, auf den
SIC  OS ausSsTNeTrTZel. sich die nachfolgende uS. hauptsächlich

Norbert Mette, Paderborn bezieht, 1M Wortlaut abgedruckt ISt, Was den Le:
senden erSpart, sich die daneben ege
Der ausgelegte lext ist NIC iImmer das vang!

ruche Im KırchenJjahr lium, gerade den Feijertagen Oder e{IWwa auch
In der (Osterzeit 1ST esS iImmMmer wieder auch e1ne

Ferdinand Kerstiens der esungen, MI1t die neutestament:
ro offnungen erste cnrıtte

Die edankenZBibeltext SINd eineG‚laubenswege UrC) das Lesejahr A
Luzern: dıtion FEXOdus gen Xegesen, ondern ersuche, die otschaft
Kart., 275 Seliten Fur-D 22,00 str 3500 entschlüsseln 1M Dialog mi1t uellen Fragen
[)as Buch 1ST kein Predigerbehelf, ondern e1n und Herausforderungen. Da werden politische
egleiter durch das Kirchenjahr, edacht NIC Ihemen ehenso angesproche WIe Fragen der
Zzuerst TÜr olche, die selbst jede: Sonntag Kirchenstrukturen 1er 1St die klare befreiungs:
BEIMN mussen, ondern Tür jede/n, er/die Dereit theologische ption des Autors spüren, kOon-:

iSst, sich C anspruchsvolle edanken den sequent WIrd e1n weltweiliter Blic g
lexten des Lesejahres auf einen Weg mM1  enmen Wa der uNnseTe 1tuation auch mi1t Kirche und

lassen. ass €1 auch PredigerInnen viel (‚esellschaft In der ritten elt in Beziehung
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1ese ıUlschen Iragen SINd aber eiıne natelange Recherchen SeIN wieder reflektieren
Jatten Appelle, ondern rückgebunden perT: und profllieren möÖöchten, als auch für Studieren
sönliches Suchen und ngen, Fragen der E1- de ZU  S instieg INn Spezi  en und Z Prü

Lebensgestaltung, l1ele kEbenen werden fungsvorbereitung.
nier angesprochen und miteinander verwoben auer bereichert edoch auch die

en bildet jeweils e1N VOIN UTOr wärtige Seelsorge-Debatte: Sie il übDer e1N
verfasstes, persönlich gehaltenes Gebet, das E1- bloßes Konzept-Kaleidoskop hinausgehe und
nen vertieft. 1ese (‚ebete verstehen Sich formuliert IM letzten Kapitel 376ff) (Grundlinien
als Z{  - eigenen eten {ür e1Nn postmodernes Seelsorge-Konzept. aDel

»(Gott Traucht auch eute solche euginnen 111 S1e über e1nen Dialog zwischen Seelsorge
und Zeugen Er Traucht uns Mir WIrd das De] Je‘ und postmoderner Soziologie (Za5 Beck und
der redigt Dewusst Predigt 1st Zeugnis Ich Keupp) Sie Demüht sich e1n
[NUSS also immer EIWAas VON meınem (‚lauben Sa - » Iheorie-Design« auf der asls postmoderner
DEN, etiwas, das UG mich nl  urchgegange Philo und Wissenschaftstheorie Was
ISt, WOTUTr ich mit meınem en einstehe.« S (0)900881 aDel theologisch heraus? Nauer Oordert
140) Diesem Anspruch WIrd ersuens wirklich e1ne theologische asis, In der yradikale ura
gerecht, SOdass auch dort, einem e1Inm. e1n ität, ifferenz, VWiderstreit, [)issens und Tans-
(‚edanke den 1C. geht Oder die eigene versalität« als Leitkategorien integriert SINd
Schriftauslegung andere ente seizen würde, (3806) Sie selbst hrt dies für die

(‚otteslehre VOT. [)ie Irinitätslehre kann ZU  S nNer-das Vorliegende INn selner Authentizität nach
VollzıiıeNDar Dleibt. Da ersuens selten apodik- meneuüschen Schlüsse] TÜr e1n PIu:
tisch [ormuliert, esen sich Se1INeEe editallonen ralitätsverständnis werden In ihr sSe1 yradikale

inladung, nicht ihm nachzugehen, SOT- Pluralität 1M egatzus VON 1Terenz und
dern sich selbst auf den eigenen Weg machen Übergängen ugleich eNKDAaTr« S385)) »SÜünde«
Auf die bereits angekündigten Hilfen dazu für e1 Neu Iormuliert: Die Universalisierung e1ner
die welteren ese] darf Nan sich ireuen. partiellen Perspektive »Objektive Wahrheit und

persönli (‚ewissheit SINd LUT De]l Ott selbst
deckungsgleich, Nsoiern eT EeyISteNTHE und UnN1-
versal die Wahrheit 1S1.« Ö uchs, Z1E 360)Seelsorgekonzepte Im Vergleich

auer widerlegt das platte Vorurteil, dass
DorIis Nauer auf pOos  oderner [ heoriebasis e1ne proflierten

Standpu: und Urteile möglich selen ennSeelsorgekonzepte ım Wiıderstrei
Fin Kompendium postmoderne Philosophie selhst enthält hHereits
Praktische Iheologıe euUute. Bd 55 zanlreiche Kriterien FÜr die VON
Stuttgart/Berlin/Köln: ohlhammer 2001 Seelsorgekonzepten erarbeitet auer Zwel Leit:Kart., 475 Seiten, Fur-D 25,00 a Fur-A 25,80 , SEr 43,60

lterlen. das In der Seelsorgetheorie enthal:
Der 1te 1St e1n Understatement. verspricht tene » Humanisierungspotentlal« und die Fra:
wen1ger, als das Buch bletet. orweggenommen: C, inwiıewelt Seelsorgekonzepte die »ygeschöpf-
Das fast Seiten-Werk eigne sich mMiIt eiınem psychische Unversehrtheit Denk-
guten Preis-Leistungsverhältnis sowohl TÜr Prak- und Handlungsfreiheit VON Menschen«
UikerInnen, die hren eigenen tandort ohne eren 387) Wird die Integrität der Person VeT:
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